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Haus sucht Menschen mit Ideen

Stellen wir zunächst einmal das Haus vor und müssen uns da-

bei auch gleich korrigieren. Es handelt sich nämlich um zwei

Häuser, die auf einem ca. 1500 qm großen Grundstück stehen.

Dieses Grundstück wiederum liegt im kleinsten Ortsteil der Ge-

meinde Allendorf/Eder, dem Dorf Osterfeld.

Das Haupthaus wurde um 1900 als Bauernhaus gebaut, später

wurde eine Gaststätte mit Fremdenzimmern daraus. Ab 1994

wurde es umgebaut zu einem Einkehrhaus mit sieben Gästezim-

mern, Küche und Aufenthaltsräumen und einer Dienstwohnung.

Die Kapelle in unmittelbarer Nähe zum Haupthaus wurde 2001

gebaut und ist umgeben von einem vielseitig nutzbaren Garten.

Wir vertrauen einmal darauf, dass Bilder an dieser Stelle mehr

sagen, als tausend Worte.

Beide Häuser bilden das „Lebenshaus Osterfeld“. Sie gehö-

ren untrennbar zusammen und waren in den letzten Jah-

ren Ausgangspunkt vieler Angebote und Aktivitäten, wobei

Lebenshaus für „geistliches Leben“ und Osterfeld einfach

für den Ortsnamen steht. Das Dorf ist nicht nur klein, son-

dern auch ruhig, ohne Durchfahrtsstraße, umgeben von ei-

ner waldreichen Landschaft. „Sie haben etwas, was es

ganz selten auf der Welt gibt, Sie haben Stille.“ Wir haben

diesen Satz eines Gastes gerne gehört und versucht, diesen

Schatz für unsere Arbeit zu nutzen:

Seminare, Einkehrtage, Exerzitien im Alltag, Gebetsabende, kre-

atives Gestalten, Pilgerwege, Tagzeitgebete, Einzeleinkehr, Aus-

stellungen, Gottesdienste – das sind nur ein paar Stichworte,

was in den letzten Jahren alles im und am Lebenshaus stattge-

funden hat.

Nicht alles lief optimal, nicht immer wurde angenommen, was

angeboten wurde, aber Vieles stieß auf eine gute Resonanz und

trug dazu bei, dass das „Lebenshaus Osterfeld“ einen guten Ruf

in der Region genießt.



Nachdem wir nun zum zweiten Mal unsere Hausleitung im

Oktober 2022 in den Ruhestand verabschieden müssen

(erstmals war das 2016 der Fall), suchen wir eine Christin,

einen Christen, eine christliche Familie oder eine Gemein-

schaft, die unsere beiden Häuser mit geistlichem Leben

füllt bzw. füllen. Gerne darf aus dem Erfahrungsschatz von

25 Jahren Lebenshaus-Arbeit geschöpft werden, aber wir

sind auch offen für neue Ideen und Akzente. Eine evange-

lische Spiritualität sollte in allem spürbar sein.

Wir haben etwas zu bieten

Für die Tätigkeit im Lebenshaus steht eine 55%-Stelle zur Ver-

fügung, ergänzt mit einer 45%-Stelle für Erwachsenenbildung

im Evangelischen Dekanat Biedenkopf-Gladenbach. Die Arbeit

im Lebenshaus einschließlich der Personalkosten wird von

den Vereinsmitgliedern und einem Freundeskreis finanziert.

Bei einer Kombination der beiden Stellen müssen die kirchli-

chen Einstellungsvoraussetzungen erfüllt werden. Die Bezah-

lung erfolgt nach KDO. Eine Dienstwohnung mit 5 Zimmern,

Einbau-Küche, Bad und großer Diele steht zur Verfügung, ins-

gesamt ca. 120 qm. Es war und ist uns wichtig, dass mindes-

tens eine gute Seele das Haus mit Leben füllt und als An-

sprechpartnerIn vor Ort ist. Uns ist aber auch bewusst, dass

das Leben in einem 180 Einwohnerdorf bisweilen eine Zumu-

tung sein kann.

In jedem Fall ist uns eine gute Zusammenarbeit mit dem Evan-

gelischen Dekanat und eine Anbindung an die Evangelische

Kirche wichtig. Osterfeld gehört zur EKHN, liegt aber dicht an

der Grenze zur EKKW, in die wir viele Kontakte haben.



Zum Schluss müssen wir vielleicht noch sagen, wer „wir“ sind.

Im juristischen Sinne sind wir ein eingetragener Verein „Christ-

liches Lebenshaus e.V.“ Wir haben ca. 30 persönliche Mitglieder,

dazu kommen einige Kirchengemeinden und das Dekanat. Es

gibt einen Vorstand, eine Satzung, regelmäßige Mitglieder-

versammlungen, einen Freundeskreis und einen jährlichen

Freundestag, an dem wir uns (fast) alle begegnen.

Aber natürlich haben wir auch unsere Geschichte. Gegrün-

det wurde der Verein 1990 von ehren- und hauptamtlichen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der evangelischen Ju-

gendarbeit und einigen dort engagierten Pfarrern. Viele

Menschen aus dieser „Gründerzeit“ sind noch heute im Verein

aktiv, was uns sehr freut, aber auch deutlich macht, dass wir

gealtert sind und uns eine Verjüngung gut zu Gesicht stehen

würde. Deshalb freuen wir uns auf einen oder mehrere Men-

schen mit Ideen, wie wir als christliches Lebenshaus den Men-

schen unserer Zeit dienen können.

Weitere Informationen:

www.lebenshaus-osterfeld.de

bei unserem 1. Vorsitzenden Christian Kreutz:

E-Mail: chrikreu@gmx.de, Tel. 06461 88612

im Dekanat Biedenkopf-Gladenbach, Dekan Andreas Friedrich

E-Mail: andreas.friedrich@ekhn.de, Tel. 06464 27710-0 oder -10

Lebenshaus Osterfeld
Braustadtstraße 2

35108 Allendorf (Eder)-Osterfeld

Tel. 06452/6093

E-Mail: lebenshaus@osterfeld-online.de

www.lebenshaus-osterfeld.de


